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MACHEN IST WIE WOLLEN, NUR KRASSER  
Diesen Motivationsspruch habe ich neulich am Ende einer Präsentation gehört 

– ein Aufreißer, der mich stutzig machte. Und ich sehe ein ganz konkretes 

Beispiel vor mir: Eine Gruppe von Männern und Frauen, die nicht nur wollten, 

sondern auch gemacht haben. Sie wollten Kindern und Jugendlichen helfen, 

die es nicht leicht haben. Sie haben – vor mittlerweile zehn Jahren! – eine  

Stiftung gegründet, die meinen Namen trägt. 

Die Gründer der Pater Herbert Bihlmayer Stiftung haben sich anstecken  

lassen von der Idee Don Boscos, von den Idealen der Ehrenamtlichen und der 

Don-Bosco-Familie. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: In den vergangenen 

zehn Jahren hat die Stiftung 169 Projekte gefördert mit Fördergeldern in Höhe 

von 274.000 Euro. Allein letztes Jahr waren es 43.900 Euro. Jetzt finde ich 

auch: Das ist krass, es motiviert, macht froh und auch ein wenig stolz. 

Die Broschüre, die Sie in den Händen halten, führt ganz bildlich vor Augen, wo 

das Geld der Stiftung im Jahr 2019 eingesetzt wurde und was es seither bewirkt. 

Allen Stifterinnen und Stiftern, allen Förderinnen und Förderern herzlichen 

Dank und Vergelt’s Gott! Sie tragen dazu bei, dass das Leben junger Menschen 

gelingt. Allen Interessierten und Neugierigen wünsche ich den Mut, vom Wollen 

zum Machen zu kommen – ich freue mich über jeden, der sich bei mir meldet.

In dankbarer Verbundenheit

Ihr  

Pater Herbert Bihlmayer SDB

Unser Titelbild
Im Projekt „Draußenschule“ können die 
Benediktbeurer Kinder einmal im Monat 
einen ganz besonderen Unterricht besu-
chen: In der „Draußenschule“ des Zent-
rums für Umwelt und Kultur (ZUK) lernen 
sie Laubfrösche kennen, legen Kartoffel-
beete an oder machen Lagerfeuer. Arten-
vielfalt, Nachhaltigkeit, Achtsamkeit - so 
könnten wohl die Fächer heißen.
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KINDER IM MITTELPUNKT

Fröhlich sein…

Kleine Glücksritter 
Im Don Bosco Club Essen sind täglich 
über 100 Kinder und Jugendliche zu Gast 
– und das ist ein bunter Haufen! Viele 
von ihnen leben in Familien, die Hartz IV  
beziehen. Einige gelten als schwer 
beschulbar, wurden vernachlässigt oder 
zeigen Verhaltensauffälligkeiten. Den 
Club besuchen auch Kinder mit körper-
lichen oder geistigen Behinderungen 
– mit ihnen wurde im letzten Herbst ein 
Ausflug in den Reitstall unternommen, 
wo sie Kontakt mit den Pferden aufneh-
men konnten. Die Pädagogen waren 
erstaunt und hocherfreut, zu sehen, wie 
gut die Kinder auf die Pferde und das 
anschließende Reiten reagiert haben. 
Ein gelungener Ausflug! Im Nachgang 
waren die Kinder auch für die Pädagogen 
zugänglicher und offener für Gespräche 
und Arbeitsansätze. 

Taschenrechner, Heft, Lineal, … 
Die vollständigen Schulmaterialien bei 
sich zu haben, entscheidet oft über den 
Lernerfolg und die Freude am Lernen. Mit 
lückenhaftem Material hingegen bekom-
men die Kinder und Jugendlichen Schwie-
rigkeiten – es stört das Lernen und auch 
die Beziehung zur Lehrkraft oft empfind-
lich. Doch nicht alle Familien können sich 
die Materialien leisten. Als Pater Bihlmayer 
davon erfuhr, dass vier oder sogar fünf 
Kinder im Oratorium München unterstützt 
werden müssten, sagte er schnell zu. Mit 
der finanziellen Hilfe der Stiftung wurden 
die nötigen Materialien angeschafft und 
stehen nun den Kindern zur Verfügung. 

Creatio Kinderfonds Stiftung 
Die Creatio Kinderfonds Stiftung kümmert 
sich um die Betreuung von jungen Men-
schen im Oratorium. Die Pater Herbert 
Bihlmayer Stiftung unterstützt sie dabei. 

Mit 

3.500 Euro 
förderte die Pater Her-

bert Bihlmayer Stiftung 

diese Projekte für  

Kinder im Jahr 2019. 

„Das erste Glück eines Kindes ist das Bewusstsein, geliebt zu werden. Wo die Liebe regiert, dort 
herrscht auch das Glück. Das Beste, was wir auf der Welt tun können, ist Gutes tun, fröhlich sein,  
und die Spatzen pfeifen lassen.“ Giovanni Bosco. 



Ganzheitliche Bildung und Ausbildung
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BILDUNG/AUSBILDUNG

Startklar!
Obdachlos, hochverschuldet, suchtkrank 
– keine Seltenheiten bei den jungen 
Menschen im Projekt Startklar im Don 
Bosco Haus in Chemnitz. Fast alle haben 
schlechte Schulerfahrungen gemacht und 
müssen neu an das Lernen herangeführt 
werden. Im Projekt Startklar bekom-
men sie neue Motivation, Hoffnung 
und Kraft für die Herausforderungen in 
ihrem Leben. Viele schaffen es dadurch, 
später auch in Ausbildung und Beruf zu 
kommen. Das Projekt wird öffentlich 
finanziert, doch für einen wirklichen 
Neuanfang – ein ‚Startklar!‘ – brauchen 
die Jugendlichen zusätzliche Unterstüt-
zung. Durch die Pater Herbert Bihlmayer 
Stiftung kann nun für einige Stunden 
wöchentlich ein Stützlehrer beschäftigt 
werden, der individuell oder in Klein-
gruppen mit den jungen Menschen lernt. 
Die Stiftung unterstützt darüber hinaus 
auch Aktionen der Erlebnispädagogik im 
Projekt Startklar.

Klassenfahrt
Seit ungefähr zwei Jahren fällt Direk-
tor Pater Otto Nosbisch schon auf, dass 
immer mehr Eltern nicht in der Lage  
sind, die Kosten der Klassenfahrten und 
Exkursionen ihrer Kinder in voller Höhe 
selbst zu tragen. Verstärkt fragen sie bei 
ihm um finanzielle Hilfe an. Völlig ano-
nym und unbürokratisch klärt er dann in 
einem persönlichen Gespräch mit den 
Eltern oder mit den erwachsenen Schü-
lern, welchen Betrag sie selbst aufbringen 
können. Für das, was dann noch fehlt, 
kann er glücklicherweise durch die Hilfe 
der Pater Herbert Bihlmayer Stiftung Ver-
fügungsgelder einsetzen. 

MINT for Kids 
Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik – kurz MINT – ist 
ein Bereich, der Ausbildern, Unterneh-
men und der Wirtschaft Kopfschmerzen 
bereitet. Das Don-Bosco-Gymnasium 
Essen plant deshalb für die Grundschul-

Mit 

15.700 Euro  
förderte die Pater Her-

bert Bihlmayer Stiftung 

im Jahr 2019 diese 

Projekte der Schul- und 

Ausbildung.

Im Sinne einer ganzheitlichen Förderung sorgen die Salesianer Don Boscos in ihren Schulen  
und Ausbildungszentren sowohl für eine qualifizierte Ausbildung als auch für lebenskundliche  
und weltanschauliche Bildungsangebote.
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kinder aller 4. Klassen ihres Einzugsbe-
reichs ein MINT-Wochenende – es geht 
um zehn Schulen! Je früher man Kinder 
und Jugendliche für den MINT-Bereich 
begeistert, umso nachhaltiger bleibt das 
Interesse aufrecht. Gleichzeitig ist die 
Veranstaltung eine schöne Werbung für 
die Don-Bosco-Schule selbst.

Bühne frei! 
Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit der 
Salesianer in München ist die musikali-
sche Ausbildung für Kinder und Jugend-
liche aus dem Stadtteil. Ein begeisterter 
Musiklehrer gibt Unterricht im Fach Kla-
vier, Klarinette und Saxophon. Jetzt soll 
das Angebot erweitert werden: Aufbau 
einer Band, Konzerte, Auftritte von Kin-
dern und Jugendlichen. Was noch fehlt? 
Ein E-Piano. Dank der Unterstützung der 
Pater Herbert Bihlmayer Stiftung kann das 
Instrument nun angeschafft werden. 

Bravo! 
Den Schülern des Jugendhilfezentrums 
Dominikus Savio in Pfaffendorf fällt es 
nicht immer leicht, sich in jeder Situ-
ation angemessen zu verhalten. Auch 
das Lernen fällt manchmal schwer. Eine 
Belohnung für erreichte Ziele und ange-
messenes Verhalten macht es dann ein 
bisschen angenehmer. Deshalb wurde an 
der Schule ein Punktesystem eingeführt, 

welches in den Wohngruppen in ähnli-
cher Form bereits existiert. Und tatsäch-
lich zeigte es sich, dass es den Schülern 
wichtig ist, ihre Punkte möglichst zu 
erreichen. Die Rückmeldung ist wichtig: 
Du hast deine Ziele tatsächlich erreicht! 
Zur Belohnung winkt ein bunter Aktions-
schultag. 

Maurerwerkstatt 
Das Don Bosco Berufsbildungswerk 
Aschau Waldwinkel baut aus: Im Rahmen 
der Berufsvorbereitung und -ausbildung 
werden einige Maschinen dringend benö-
tigt: Ein Bohrhammer, ein Betonmischer, 
ein Fliesennassschneider und ein Kom-
bi-Laser. Die Kosten summieren sich auf 
rund 3.600 Euro. Die Verantwortlichen 
sind der Pater Herbert Bihlmayer Stiftung 
dankbar für diese Unterstützung.

Friseursalon
Zum Berufsbildungswerk Waldwinkel in 
Aschau am Inn gehört auch die Außen-
stelle Mettenheim. Hier findet die Berufs-
vorbereitung und -ausbildung für Friseure 
und Friseusen statt. Das Inventar muss 
nun aufgefrischt und ergänzt werden: 
Sieben Salonstühle und zwei Waschplätze 
sind nötig. Die Ausbilder freuen sich 
gemeinsam mit den Auszubildenden auf 
die neue Ausstattung.

Die Pädagogik Don Boscos 

hat mich als Erziehungs-

wissenschaftler schon früh 

richtiggehend gepackt. 

Auch mit meinem Doktor-

vater konnte ich darüber 

intensiv diskutieren. Den 

Schwerpunkt auf die beruf-

liche Bildung zu legen, ist 

für mich folgerichtig – und 

die duale Ausbildung hier 

in Deutschland ist noch 

dazu richtig gut. Das müs-

sen wir den jungen Leuten 

ermöglichen! 

Dr. Christian Demleitner 

Dach über dem Kopf – Stellwerk

Junge Menschen in Nürnberg zwischen 
15 und 25 Jahren, die sich aus der 
Gesellschaft zurückgezogen haben und 
keinen Anschluss an ein Hilfesystem 
haben, die also keine Sozialleistungen 
oder ähnliche Unterstützung beziehen, 
finden Hilfen im Bereich ‚Stellwerk‘ des 
Don Bosco Jugendwerks Nürnberg. Zum 
Angebot gehören betreute Pensionszim-
mer für obdachlose junge Menschen. 

Die Unterkunft wird ihnen angeboten, 
ohne dass Bedingungen daran geknüpft 
sind. Rasche und unbürokratische Hilfe 
und die Entschärfung der Notlage stehen 
im Vordergrund. Möglich wird dies nur 
durch ein Soforthilfebudget, das von  
Stiftern und Spendern gestellt wird.

Mit 

800 Euro 
förderte die Pater Her-

bert Bihlmayer Stiftung 

im Jahr 2019 das  

Projekt Stellwerk. 
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PROFESSIONELLES HANDELN

Gewaltprävention 
Ein Schwerpunkt der Arbeit im Don 
Bosco Jugendwerk Nürnberg liegt in der 
Arbeit mit Straßenjugendlichen. Oft geht 
es um junge Menschen, die innerhalb der 
Gesellschaft untergetaucht sind und die 
sich in Milieus geflüchtet haben, welche 
oftmals sehr risikoreich, teilweise illegal 
und oftmals in hohem Maße selbst-dest-
ruktiv sind, geprägt von Obdachlosigkeit, 
Drogen, Prostitution, Gewalt und Krimi-
nalität. Vor diesem Hintergrund müssen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
fachlich geschult sein, in grundlegender 
und umfassender Weise in der Präven-
tion und Lösung gewalttätiger Konflikte 
im alltäglichen Arbeitsfeld. Ein nächster 
Schritt in der Professionalisierung ist es, 
einen Mitarbeiter als Multiplikator und 
Inhouse-Trainer des PART®-Konzepts 
ausbilden zu lassen, in dem es darum 
geht, wie man in aggressiven oder gewalt-
tätigen Situationen kompetent handelt.

Fortbildung Medienpädagogik
Thema einer dreitägigen Fortbildung, die 
vom Jugendpastoralinstitut Don Bosco 
organisiert wird, ist die Mediennutzung 

von Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen: Wie kann man pädagogisch konst-
ruktiv auf die damit verbundenen Her-
ausforderungen eingehen? Sie richtet sich 
an Mitarbeitende aus den salesianischen 
Einrichtungen der Erziehungshilfe, der 
offenen Arbeit, der aktivierenden Hilfen 
und der Ausbildung. Die Fortbildung für 
zehn bis zwölf Personen findet am  
St. Markushof in Gadheim statt, in 
Kooperation mit dem dort ansässigen 
Fort- und Weiterbildungszentrum. 

Ehemaligenarbeit 
In den letzten acht Jahren haben sich 
über 300 junge Menschen für jeweils 
ein halbes bis ganzes Jahr freiwillig in 
salesianischen Einrichtungen engagiert. 
Um die Verbundenheit mit ihnen auf-
recht zu erhalten, lädt das Salesianum 
Jugendwohnheim jährlich zu einem 
Wochenendtreffen ein, übergreifend für 
alle Jahrgänge. Es ist eine Zeit für Begeg-
nung und Austausch. Und natürlich gibt 
dieses Treffen auch neue Impulse für ein 
zukünftiges gelingendes Leben sowie die 
Grundlagen für ein weiteres Engagement 
im Geiste Don Boscos.

Mit 

4.200 Euro   
förderte die Pater Her-

bert Bihlmayer Stiftung 

im Jahr 2019 Projekte 

für die Mitarbeitenden 

in salesianischen Ein

richtungen. 

Schon der heilige Don Bosco hatte erkannt, dass sein Einsatz für die Jugend allein nicht genügte  
und begeisterte deshalb andere Menschen, sein Werk mitzutragen.

Mitarbeiten im Geiste Don Boscos



7

PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG

Persönlichkeitsentwicklung

Nur für Mädchen
Mädchen müssen oft erst lernen, sich 
selbst zu behaupten, sich abzugrenzen, 
sich zu wehren, Nein zu sagen, sich 
Unterstützung zu holen und sich mit 
anderen Mädchen zu solidarisieren. An 
der Dominikus-Savio-Schule im Don 
Bosco Jugendhilfezentrum in Pfaffendorf 
sind die Mädchen in der Minderzahl und 
werden oft von den Jungs an den Rand 
gedrängt. Zudem fehlen den Mädchen 
im sozialen Umfeld die entsprechenden 
Rollenvorbilder. Deshalb werden spe-
zielle Selbstbehauptungstrainings und 
Anti-Mobbing-Projekte sowie Ausflüge für 
Mädchen angeboten.

Streitschlichter
Streitschlichter spielen an Schulen eine 
wichtige Rolle. Sie gelten als Vermittler 
zwischen streitenden Parteien, was sehr 
viel Fingerspitzengefühl und Einfüh-
lungsvermögen verlangt. Das Don Bosco 
Jugendhilfezentrum Pfaffendorf bildet 
zehn Jugendliche nun in einer eigenen 
Streitschlichterausbildung aus. Die teil-
nehmenden Jugendlichen lernen, wie sie 
bei Konflikten Gleichaltriger deeskalieren 

und vermitteln können. Auch das eigene 
Auftreten und Selbstbewusstsein wird 
dadurch gestärkt. 

Mediatoren 
Streitschlichter werden oft auch Medi-
atoren genannt. Das Aktionszentrum 
Benediktbeuern bietet eine Schulung 
an, die Schülerinnen und Schülern die 
dafür nötigen Fähigkeiten vermittelt. Der 
Teilnehmerbeitrag wird möglichst niedrig 
gehalten, doch die Gruppenstärke ist 
sehr klein und es gibt von anderen Seiten 
keine Zuschüsse. Die Unterstützung 
der Pater Herbert Bihlmayer Stiftung ist 
deshalb sehr willkommen. Sie unterstützt 
zum einen direkt die sozialen Kompeten-
zen der Schüler, gleichzeitig fördert sie 
auch das Ehrenamt, denn Streitschlich-
tung ist für die meisten das erste ehren-
amtliche Engagement ihres Lebens.

Mit 

2.800 Euro 
förderte die Pater Her-

bert Bihlmayer Stiftung 

im Jahr 2019 Projekte 

zur Persönlichkeits

entwicklung junger  

Menschen. 

Individuelle Fähigkeiten und Fertigkeiten ausbauen und sich persönlich weiterentwickeln –  
die Salesianer Don Boscos geben den jungen Menschen in ihren Einrichtungen die Chance dazu.
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FREIZEIT

Ferienfreizeit für Kinder
Zum Don Bosco Jugendwerk Nürn-
berg gehört ein Kinderhort, besucht von 
derzeit 60 Kindern aus dem Stadtteil 
Muggenhof, einem sozialen Brennpunkt 
Nürnbergs. Eine Vielzahl der Kinder 
kommt aus einkommensschwachen 
Familien. Viele weisen starke schulische, 
sprachliche oder soziale Defizite auf. 
Erlebnispädagogische Ferienfreizeiten 
führt diese Kinder mitten in die Natur. Es 
sind Tage voller Aktivitäten und Aben-
teuer, abseits des (Schul-)Alltags. Tage, die 
den Kindern lange in Erinnerung bleiben. 
Die Ferienfreizeiten sind mittlerweile 
zur Tradition geworden – machbar ist sie 
nur durch die Unterstützung der Pater 
Herbert Bihlmayer Stiftung und anderen 
Stiftern und Spendern des Don Bosco 
Stiftungszentrums.

Klassenfahrt zum Schulabschluss
Im Sonderpädagogischen Förderzentrum 
des Jugendhilfezentrums Dominikus-Sa-
vio in Pfaffendorf lernen Schüler aus dem 
stationären Bereich und aus der Umge-

bung gemeinsam. Zum Ende ihrer Schul-
zeit möchten sie gern etwas ganz Beson-
deres zusammen erleben: Die neunten 
Klassen planen für Sommer 2020 eine 
fünftägige Abschlussfahrt. Doch viele 
der Schüler stammen aus finanziell 
schwachen Familien und können ohne 
Zuschuss nicht mitfahren. Die Pater 
Herbert Bihlmayer Stiftung ermöglicht es 
ihnen, ihre Pläne umzusetzen.

Weihnachten im Heim 
Im Jugendhilfezentrum Dominikus-Savio 
in Pfaffendorf können immer mehr Kin-
der und Jugendliche Weihnachten oder 
Silvester nicht zu Hause verbringen und 
müssen im Heim bleiben. Die pädagogi-
schen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
versuchen alles, um diesen Kindern und 
Jugendlichen in der Einrichtung schöne 
und besinnliche Tage zu bescheren. 
Durch festlich geschmückte Räume, 
schöne Geschenke und besondere 
Freizeitaktionen wird auch für sie diese 
Zeit, in der andere in ihren Familien sein 
können, eine ganz besondere. 

Mit 

12.400 Euro   
förderte die Pater Her-

bert Bihlmayer Stiftung 

im Jahr 2019 diese 

Projekte zur Freizeit

gestaltung. 

Mit seinem Wirken und seinen Werken wurde Don Bosco zum Anwalt der Jugend. „Ich will euch  
zeitlich und ewig glücklich sehen“ – von diesem Wunsch war sein ganzes Leben bestimmt. Er gab 
ihnen eine Heimat und teilte auch die Freizeit mit ihnen. 

Freizeit mit Don Bosco 



 

10 Jahre Pater Herbert 

Bihlmayer Stiftung – ich 

bin sehr begeistert davon, 

wie aktiv diese Stiftung ist! 

Sie ist eingebunden in den 

Auftrag der Salesianer Don 

Boscos, jungen Menschen 

zur Seite zu stehen. Und so 

setzt sie auch die Stiftungs-

gelder ein: In die ganz  

konkrete Unterstützung 

junger Menschen. 

Philipp Hof
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Über Wasser
Die Pädagogen im Don Bosco Jugendhil-
fezentrum Pfaffendorf mussten feststellen, 
dass immer mehr Kinder nicht schwim-
men können oder sich dabei sehr unsi-
cher fühlen. Für sie bieten sie ein neues 
Schwimmtraining an – sechs Gruppen 
sind zusammengekommen. Die Kinder 
lernen über ein Jahr lang das Element 
Wasser vielseitig kennen und werden je 
nach Leistungsstand unterstützt. Primär-
ziel ist es, das Bewegungsbedürfnis der 
Kinder mit Schwimmen zu verbinden. 
Erfolg, Stolz und Begeisterung der Kinder 
sind garantiert. 

Mit Gott auf der Hütte 
Von Stuttgart nach Benediktbeuern. Die 
Erfahrungen früherer Freizeiten haben 
belegt, dass viele Jugendliche aus der 
Großstadt keinen unmittelbaren Zugang 
zu Naturerfahrungen mehr haben. Dieser 
wird ihnen nun in der Umgebung des 
Klosters Benediktbeuern gegeben. Da es 
vermehrt Jugendliche aus Familien mit 
wenig finanziellem Spielraum gibt, sind 
die beiden Übernachtungen in einer 
Hütte mit Selbstversorgung geplant. Das 
Projekt ‚Mit Gott auf der Hütte‘ stellt den 
Raum für persönliche Reflexion und den 
Abstand von den alltäglichen Anforderun-
gen in den Mittelpunkt. 

Ostern 
In den Osterferien führt Don Bosco Trier 
alljährlich eine einwöchige Ferienfreizeit 
für Jugendliche durch. Ostern 2020 geht 
es mit 14 Jugendlichen und zwei Betreu-
ern nach Hamburg. Die Unterstützung 
von Stiftern und Spenden war dringend 
nötig, damit auch die Jugendlichen aus 
armen Verhältnissen mit auf die Reise 
kommen können. 

Jugendaustausch Malta 
Im Jahr 2017 hatte Don Bosco Chemnitz 
einen Jugendaustausch zwischen mal-

tesischen und deutschen Jugendlichen 
organisiert. Für benachteiligte Kinder und 
Jugendliche ist es eine Chance für ihr per-
sönliches Wachstum, jungen Menschen 
aus anderen Verhältnissen und Ländern 
zu begegnen. Der Austausch erwies 
sich als gute Gelegenheit, mit jungen 
Menschen, die kaum religiösen Zugang 
haben, über Lebens- und Sinnfragen ins 
Gespräch zu kommen und ihnen Pers-
pektiven für ihr Leben zu eröffnen. Die 
meisten Teilnehmer dieser Fahrt kommen 
aus einkommensschwachen Familien. 
Durch die Unterstützung der Pater Her-
bert Bihlmayer Stiftung können auch im 
Jahr 2020 junge Menschen mit einem 
geringen Eigenanteil an dem Jugendaus-
tausch teilnehmen. 

Draußen stark 
Im Programm „Draußen stark“ arbeiten 
Pädagogen des Zentrums für Umwelt und 
Kultur ZUK mit sozial auffälligen Kindern. 
Sie begegnen ihnen mit Wertschätzung 
und trainieren mit ihnen angemessenes 
Sozialverhalten. Angebote mit spannen-
den Titeln wie Biberfiber, Waldläufer 
und Fährtensucher, Floßbau oder Ausflug 
ins Moor versprechen intensive Natur-
erlebnisse! Hier erfahren die Kinder viel 
Wissenswertes und entdecken eigene 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, die ihnen 
helfen, Selbstvertrauen aufzubauen.
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LEBEN UND GLAUBEN

Indien: Begegnungen mit Gott
Die salesianische Provinz Hyderabad liegt 
im südindischen Bundesstaat Telangana. 
Sendung und Schwerpunkt der rund 220 
Salesianer vor Ort sind: Bildung für Kinder 
und Jugendliche, Pfarreien, Jugend-
beratungsstellen, Straßenkinderarbeit, 
Jugendpastoral. Jedes Jahr veranstalten sie 
spirituelle Exerzitien für Jugendliche – vor 
allem für arme Jugendliche. Bis zu 1.500 
Jugendliche, sowohl Jungen als auch Mäd-
chen, nehmen teil und lassen sich ein auf 
eine intensive Besinnung und Begegnung 
mit Gott. Im Jahr 2019 fanden die Exerzi-
tien vom 19.-23. November statt. 

Jugendwallfahrt Taizé
Don Bosco Stuttgart plant für 2020 eine 
Jugendwallfahrt nach Taizé. Kaum ein spi-
ritueller Ort hat so viele junge Menschen 
in ihrem Glaubensleben inspiriert und 
geprägt wie Taizé. Das kleine Dorf im 
französischen Burgund ist Ziel einer Wall-
fahrt mit jungen Christen, vorwiegend 
mit Firmbewerbern der zwölf Gesamtkir-
chengemeinden Stuttgarts. Hier erleben 
sie Gemeinschaft mit anderen jungen 
Menschen aus der ganzen Welt, Gebet, 
Glaubensgespräche, Bibeleinführung. 

Hier erfahren sie, dass sie als suchende 
junge Christen einerseits nicht allein sind 
und andererseits begleitet werden durch 
andere Christen, die für sie Vorbild sein 
können im Glauben. Neben den drei 
Gebetszeiten am Tag, einem einfachen 
Essen und bescheidener Unterkunft 
stehen die persönlichen Fragen und die 
Gemeinschaft im Fokus.

Bewusst einfach leben 
Wer bin ich, wer will ich sein, wie werde 
ich erwachsen, wie geht’s mir mit Gott? 
Bei dem Seminar ‚Einfach leben‘ des 
Aktionszentrums Benediktbeuern geht es 
um die Entwicklung der eigenen Persön-
lichkeit im Kontext vertiefter christlicher 
Spiritualität. Im gemeinsamen Leben 
auf einer Berghütte, bei Abenteuer und 
Erlebnis, mit Impulsen, Gesprächen 
und Gebet begleiten die Pädagogen 
junge Menschen auf ihrem Lebens- und 
Glaubensweg. Aufgrund der intensiven 
personellen Begleitung können nicht 
alle Kosten auf die Teilnehmer umgelegt 
werden. Die Pater Herbert Bihlmayer 
Stiftung hat deshalb einen Teil der Kosten 
übernommen. 

Mit 

4.500 Euro   
förderte die Pater Her-

bert Bihlmayer Stiftung 

im Jahr 2019 Projekte 

zum Leben und  

Glauben. 

Einen Augenblick innehalten, ein biblisches Wort erspüren, sich neu besinnen, Kraft tanken. 
Das Leben in SEINE Hände geben. 

Leben und Glauben
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MITMACHEN

Was kann ich tun? 

Es gibt viele Möglichkeiten, sich gemeinsam mit der 
Pater Herbert Bihlmayer Stiftung für junge Menschen zu 
engagieren. In allen Belangen – ob Sie Projekte besu-
chen möchten, Broschüren benötigen, Verständnisfra-
gen oder Vorschläge haben – steht Ihnen Pater Herbert 
Bihlmayer gern persönlich zur Verfügung. Den Kontakt 
finden Sie auf der Rückseite.

Spende
Ihre Spende an die Pater Herbert Bihlmayer Stiftung wird 
ungeschmälert weitergeleitet in die Projekte der Don- 
Bosco-Einrichtungen und kommt benachteiligten jungen 
Menschen zugute. Über einen Spendenaufruf zum 
Geburtstag, zu Hochzeiten oder Jubiläen aktivieren Sie 
auch Freunde, Verwandte und Bekannte zum Spenden.
 

Zustiftung
Mit einer Zustiftung an die Pater Herbert Bihlmayer 
Stiftung erhöhen Sie den Kapitalstock der Stiftung. Das 
Veranlassen einer Zustiftung ist auch testamentarisch 
möglich – das gilt natürlich auch für eine Spende.

Öffentlichkeitsarbeit
Durch das Auslegen von Materialien in Ihrer Firma, in 
der Praxis oder im Geschäft machen Sie Ihre Kunden, 
Patienten oder Mandanten aufmerksam auf die Mög-
lichkeit, bei den Salesianern Don Boscos mitzumachen. 
Auch eine Empfehlung unter Freunden ist so viel wert!  

Zeit und Know-how
Durch Ihre berufliche Expertise, Ihre Kontakte und Netz-
werke können Sie Projekte unterstützen.

Spendennachweis
Bei Spenden bis 200 Euro reicht es aus, den „vereinfach-
ten Spendennachweis“ auszudrucken und der Steuer-
erklärung beizulegen – Sie finden ihn auf der Webseite 
der Stiftung. Bei höheren Spenden erhalten Sie den 
Nachweis unaufgefordert per Post, wenn Sie im Verwen-
dungszweck der Überweisung Ihre Adresse angeben.

Online-Spenden 
Auf der Webseite www.bihlmayer-stiftung.de können Sie 
einfach online spenden.  

Bankverbindung 
Pater Herbert Bihlmayer Stiftung 

Bank für Sozialwirtschaft
BIC BFSWDE33MUE

Konto für Spenden
IBAN DE46 7002 0500 3741 6201 62

Konto für Zustiftungen
IBAN DE22 7002 0500 6861 6201 62
 

Eine Pater Heribert Bihlmayer Stiftung würde erfolgreich sein – dessen waren 
wir uns sicher. Die Initiative zur Stiftungsgründung kam damals von Dr. Christian 
Demleitner – und zusammen mit drei Salesianer-Freunden sagte ich spontan zu. 
Man muss doch großzügig sein und anderen helfen, vor allem, wenn man selbst 
Glück im Leben hatte. Schwieriger war es mit Pater Bihlmayer, denn er ist ein 
bescheidener Mann, und sich so im Vordergrund zu sehen, passt nicht zu ihm. 
Aber schließlich überzeugten wir ihn. Heute, nach zehn Jahren, ist die Stiftung 
ein voller Erfolg. Sein Name motiviert viele Spender, den Kindern und Jugend- 
lichen, die am Rande der Gesellschaft stehen, zu helfen, dass ihr Leben gelingt.   
Dr. Anton Wächter 

Impressum
 Herausgeber: Pater Herbert Bihlmayer Stiftung, Landshuter Allee 11, 80637 München  Redaktion: Friederike  

Kundrus  Layout: Anja Tichawsky  Fotos: Titelbild, Seite 9: ZUK, Benediktbeuern; Kinder im Mittelpunkt, Freizeit: 
Don Bosco; Ausbildung, Professionelles Handeln, Persönlichkeitsentwicklung: Klaus D. Wolf – Don Bosco Medien; 
Zitat C. D., Zitat A. W.: Marion Vogel
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BILDUNG / AUSBILDUNG

www.bihlmayer-stiftung.de

Kontakt 
Pater Herbert Bihlmayer SDB 
Tel. 089 48 00 8 - 430; Fax - 429 
E-Mail: bihlmayer@donbosco.de

Die Pater Herbert Bihlmayer Stiftung ist eine Treuhand-
stiftung unter dem Dach der Don Bosco Stiftung.  
Sie fördert Projekte der Salesianer Don Boscos insbeson-
dere mit regionalem Schwerpunkt in Deutschland und 
einem Fokus auf Jugendhilfe und Jugendfürsorge sowie 
Berufsbildung. Am 23.10.2010 wurde sie unter der  
Steuer-Nr. 143/235/65229 als gemeinnützig und mild
tätig anerkannt.  


